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S Bestes

Nestes.
! Pcstes. ist das Beste,

! Nestes. Und wird immer das Beste sein.
! Bestes.

Bestes. I In der Verwaltung dieser weltberühmten l
? I Mühlen tritt keine Veränderung ein.

Erstes. ' i

Uillsbury's ?Bestes"
Bestes.
Bestes unter allen Ur ständen das Beste sein und bleiben
Bestes.

.

, Nestes, Ändere Aadri?ate »on Mehl mögen manchmal eben s» gu.

bestes machen, aber für absolute Gleichheit und Zuverläs«
sigkeit wird Pillsbury« Bestes stet» -vben dieiben, wie es in

Ist »ic Ehe ein Fchlschlag.
>N >'» s Laßt euch nicht täuschen durch euren Groeer. Will er euch nicht

"tv. Pillsdur »'S Beste« geben, so kaust euer Mehl von einem Grocer, der

Bestes. Laßt euch von eurem «Aioeer nicht ein anderes Mehl ausschiratzen'

Bestes. W^ßere-lßrod
Bestes.

/

Bestes als irgendein andre-Mehl

Bestes IHB^
ES ist. »ur, gesagt, das »5

Bestes.

Bestes
Pestis Verkauf bei

Bestes Allen Groeers von Ansehen,
bestes '

» Bcftc. «

(5. P. Matthews, Sohn und ,

Agenten für das nordöstliche Pennsylvanien.

Wechsel, Passage. Feuer 5 Lebens Vers. Geschäft
von v/x/rn.

Sch?ff»sch/i r e »on Passagieren alle Seehäfen.
Beldau«zahlungkn vermittelst des deutsch-österr. Post-Verein«.
Ei«,iehungen Erdschaften jeder Welt.

Unser und Beglaubigung von Kaufbriefen, Kauf- und MiethS-Kontralten, und
aller inda« Schreibereifach einschlagender Geschäfte in deutsch und englisch.

Reisepässe «erden in kürzester Frist besorgt.

Teppiche.
Gobelins, Axminsters. Moquettes,

Body Brüffe s. Tapestries,

Three Plys n. Extra Super Zngrain Teppiche
in endloser Auswahl.

Spitzen-Teppiche, Portieren, Polster-Waaren,

Rouleaux, Tcpvich-Kehrer,

und Alles, was zu einem Teppich- und Vorhang.Geschäft erster Klasse gehört.

»S'Wir okkupiren daS stanze vierstöckige Gebäude, was uns in den Stand
setzt, die größte und feinste Auswahl an Waaren im ganzen nordöstlichen
Pennsylvanien zu zeigen.

Kerr nnd Siebecker.
(früher S. K. Kerr Li Co.)

Lackawanna Ave , Hans gegenüber.

NN, Nnivcrsal Sprachen gratis» »ach
Prof. I. »ürschiier's System. Der ?Pierer" ist da« neueste,
billigste »nd -rtitelrcichste große illustrierte Konversation«,

lexikon. SM Lieferungen LS Pf,, oder in 24 Halbbänden t

M it.SS, oder 12 fein gebundenen Halbfranzbänden k M. B.SV.
Bequeme «nschaffuug in monatlichen Teilzahlungen. Verlag
-on W. und Stuttgart. grati«.

Abonnements und Prob-bände durch jede Buchhandlung.

l HMRettunas-Ankerll

«erkauf,-«iederlage in Philadelphia bei Buchhändler Sha«, O. lermla«, 4ZI «inestr.

Da« neue Fischgesetz.

Der Fischschutzverein von Pennsyl-
vanien macht in einem Circular auf
einige wichtige Veränderungen in den

Fischgesetzen unseres Staates aufmerk-
sam und hofft, daß dieselben streng be-
achtet werden mögen, damit sich die
Fische in unseren Strömen vermehren
können. Diese Veränderungen wurden
am 22. Mai 1889 angenommen und
bilden jetzt einen Theil unserer Fischge-
setze. Das Gesetz bestimmt, daß in Zu-
kunft das Fischen mit Netzen oder Fal-
len irgend welcher Art in allen Gewäs-
sern im Staate streng verboten ist und

daß man selbst auf eigenem Grund und
Boden blos mit der Angel und Leine
fischen darf. Ferner ist verboten, einen
Fischkorb, Aalkorb, Stell-, Schlepp-
öder Wurfnetz oder Falle irgend einer
Art in irgend einem Gewässer unseres
Staates zu errichten oder errichten zu
lassen. Wer gegen dieses Gesetz ver-
stößt, kann je nach den Umständen mit
einer Geldstrafe von Klvv oder sechs
Monaten Gefängniß belegt werden.
Jeder Fifchcommissioner Fischwärter,
Hülfwärter, Scheriff, Hülfsscheriff,
Constabler, Polizist oder irgend ein an-

derer Beamter ist ermächtigt, alle Fisch-
körbe, Fischnetze und Fischfallen jeder
Art zu zerstören und Leute zu verhaften,
die sich ihm in der Erfüllung seiner
Pflicht widersetzen. Vor etwa zwei
Jahren wurde ein Fischkorb in der klei-
nen Lecha zerstört und der Eigenthümer
desselben verklagt. Nach einem Verhör
vor einem Friedensrichter wurde die
Angelegenheit geschlichtet und es wurde
nichts mehr davon gehört. Die Ange-
legenheit wurde aber an dcn Fischschutz-
verein berichtet und da man glaubte,
das alte Gesetz sei nicht deutlich genug,
um das Errichten von Fischkörben oder
anderen Fallen auf eigenem Lande zu
verhüten, wurden obenerwähnte Ver-
änderungen durchgesetzt. So lange
nun, als das Obergericht dieses neue
Fischgesetz nicht für verfassungswidrig
erklärt, hat Niemand das Recht, in sol-
chen Gewässern, welche durch sein Land
fließen, anders als mit Angel und Leine
zu fischen. Da der Fischschutzverein
entschloffen ist, das Gesetz streng durch-
zuführen, wird er auch wohl in dieser
Gegend Fischkörbe und Netze zerstören
lassen, und dann käme es ja blos auf
einen Gerichtsprozeß an, um die Gül-
tigkeit des Gesetzes zu prüfen.

wesundheitSwinke und Heilmittel.
Ein Wechsel der Luft bewirkt manch-

mal erstaunliche Heilungen, namentlich
in Fällen von Schüttelfieber, Wechsel-
fieber und langsamen Fiebern jeder Art.

Der Mensch muß von früher Jugend
lernen sich zu beobachten und dem zu
entsagen, was die Erfahrung ihm für
seinen Körper und Geist als schädlich
zeigt.

Um ein Ei für einen Kranken zuzu-
bereiten, schlage es dünn, würze es nach
Belieben und wärme es gründlich durch.
Der schwächte Magen wird es dann
vertragen.

Vergiß nicht, dem Baby jeden Tag
reines frisches Wasser anzubieten, be-
sonders, wenn es heiß ist. Es bekommt
Durst, wie du selbst, und braucht Was-
ser, um ihn zu stillen.

Ein Theil Guttapercha in zehn Thei-
len Chloroform aufgelöst, so daß das
Ganze flüssig wie dünner Syrup wird,
gibt ein vorzügliches Pinfelmittel bei
Frost-, Brand-, Schnittwunden, Haut-
ausschlägen, Geschwüren:c.

Um Sommersprossen zu entfernen,
wasche man sich mit einer Mischung von
16 Theilen Hollunderblütenwass«r und
einem Theile feingepulverten Borax.
Dies Mittel macht die Haut rein und
weich wie die eines Kindes.

Als sicheres Mittel gegen Schlaflo-
sigkeit empfiehlt eine Doktorin, welche
zur Fakultät des ?Womans Medical
College" in Philadelphia gehört, reine
Kuhmilch, alle Abend vor dem Zubett-
gehen in beliebiger Menge zu trinken.

Fettes Backwerk, Kuchen, Pies und
Pudding sollten jedenfalls den Kindern
vorenthalten werden, wenn auch die
Erwachsenen sich dieselben nicht versa-
gen können. Diese Dinge schmecken
gut, aber der Magen leidet sehr darun-
ter.

Chronische Verstopfung wird manch-
mal dadurch gehoben, daß man jeden
Morgen mit kaltem Wasser angefeuch-
tete Weizenkleie einnimmt und damit
bis zur völligen Heilung fortfährt.
Drei bis vier Eßlöffelvoll sind in der
Regel genügend, um eine Ausleerung
zu bewirken.

Eine vorzügliche Zahntinktur wird
zusammengesetzt wie folgt: Man reibt
K Drachmen Honig und 6 Drachmen
Borax gut zusammen, setzt nach und
nach zwei Pfund Weingeist, L Drach-
men rothes Sandelholz hinzu, und läßt
die Flüssigkeit 14 Tage stehen.

Der nun bald 88 Jahre alte Ge-
schichtsschreiber Bancroft schreibt seine
auherorbentllche Rüstigkeit drei Ursa-
chen zu: weil er das mittlere Kind
>n seines Vaters Familie war, gleich
weit entfernt von dem jüngsten und dem
ältesten; 2., weil er stets um 10 Uhr
Abenls zu Bette gegangen war, mit
Ausnahme einiger weniger Fälle, wo eS

weil er alle Tage des Jahres vier
Stunden in freier Lust zubringt, es
müßte denn zu stark stürmen.

Der ColnmbnS-Zhurm.
Kein Eissel-Thurm, sondern ein Co-

lumbus-Thurm soll für die Chicagoer
Weltausstellung gebaut werden. Die-
ser Thurm soll durch seine Höhe, wie
auch durch seine architektonische Schön-
heit das Pariser Bauwerk weit in den

Schatten stellen. Er wird nämlich Istw
Fuh hoch werden, mehr als ü«X) Fuß
höh?r als der soll
S2,tXX),OV() kosten. Der Bau des Un-
gethüms scheint bereits fest beschlossene
Sache zu sein. Die Unternehmer ver-
langen keinen Zuschuß von der Ausstel-
lungs-Commission, sondern werden das
riesige Bauwerk auf eigene Kosten aus-
führen. Die untere Grundlage des
Thurmes soll einen Durchmesser von
48V Fuß haben. Im unteren Theil des

Thurmes soll ein Hotel mit 4(XXI Zim-

Allerlei.
Der ?Cirkuskönig" Renz, der

Reformator auf diesem Gebiete, ist in
Breslau im hohen Alter von 88 Jah-
ren gestorben. Ernst Renz erfreute sich
in ganz Europa großer Beliebtheit
und einen Weltruf. Sein Cir-

reiste, gehört zu den größte» und ist
namentlich in Bezug auf Menge und
edle Race der Pferde unübertroffen.
In verschiedenen Städten Europas, so
in Berlin. Wien und Pest, hat Renz
Circusgebäude errichtet, die er aber oft
Jahre lang unbenutzt ließ. Der alte
Renz war als Sohn eines Handwerkers
in einem kleinen pommerschen Städt-
chen geboren. Als kleiner Junge ent-
lief er mit einer Seiltänzergesellschaft,
wurde von seinem Vater zurückgeholt,
hielt es aber nicht lange zu Hause aus
und schloß sich dann emem Wandercir-
cus an. Renz, den die jüngere Gene-
ration nur noch als eleganten Pferde-
dresseur kannte, galt in seiner Jugend
als vielseitiger und glänzender Circus-
künstler. Er zeichnete sich sowohl als
Reiter, wie als Seiltänzer, Jongleur
und Gymnastiker aus und bezog in den
dreißiger Jahren bei dem damals ersten
Circus Guerra die für jene Zeit er-
staunliche Gage von 160 fl., während
er später seinen ?Specialitäten" kleine
Civillisten auswarf. Lange duldete es
ihn aber in abhängiger Stellung nicht,
und mit einem Eisenschimmel, einem
Zelt und einem Wagen begann er seine
Laufbahn, um sie als Besitzer von Hun-
derten der theuersten Pferde und vieler
Circusgebäude, der für den Transport
seiner Gesellschaft große Separatzüge
benutzte, zu beschließen. Dieser Eisen-
schimmel, der das Glück des armen
Renz begründete, wurde von dem reich
gewordenen Direktor nicht verlassen und
lebte als Pensionär des Circus bis zum
hohen Alter von 3V Jahren. Wie schon
erwähnt, war Renz der Reformator des
Circus und Vieles von den Vorführun-
gen, was uns schablonenmäßig vorkam,
galt seiner Zeit als Sensationsnummer.
Wie bekannt, hat Direktor Renz auch
Bgllete und Feerien in sein Programm
ausgenommen, auf deren Ausstattung er
große Summen verwendete. In den
letzten Jahren hatte sich der alte Renz
von der Leitung des Geschäftes zmück-
gezogen, die sein Schwiegersohn Hager
und nach dessen Tod der älteste Sohn
des Begründers, Renz, jun., übernahm.
Der Tod des alten Renz beschloß eine
bewegte, aber erfolgreiche Laufbahn vom
armen Seiltänzer zum Commerzienrath
und Millionär.

Evans «K ZacobS,
(Nachfolger der Scranton Steam Heat

und Supply Campany,)

t N. Washington Ave..

in Dr. Burr's neuem Gebäude,

Scranton, Pa.

?Superior" Heiße Lust
Furnace.

Plnmbers und Blechschmiede,
Wl«?trische Einrichtungen.

Alle in unser Fach einschlagenden Arbeiten
werten prompt und billig besorgt, und »ir la-

den die Deutschen >u einem Besuche «In.

erfreuliche Abnahme erkennen, welche
sich in besonders starkem Grade seit
1886 geltend machte. Es haben sich

1888 allein um 8,6 Procent vermindert.
Beim männlichen Geschlecht war die
Verminderung erheblich stärker, als
beim weiblichen. Auch in der Stadt
Berlin hat sich trotz der großen Ver-
mehrung der Bevöllerung die Zahl der
Selbstmorde wesentlich verringert. In
1886 begingen in Berlin Selbstmord
303 männliche und 107 weibliche, zu-

Jahre 1888 nur 274 männliche und
113 weibliche, zusammen 386.

Hamburg, IS. Mai. Heute wurde
der letzte Freiheitskämpfer Hamburg's
aus dem Jahre 1813, David Nathan,
mit militärischen Ehren auf dem Ohls-
dorfer Central-Friedhofe beerdigt. Der
Verstorbene, welcher seiner Zeit in der
hanseatischen Legion diente, hat das
hohe Alter von einhundert Jahren er-

reicht.
Eine echte Künstlernatur, der

Kunstmaler Max Todt, wurde in Mün-
chen zu Grabe getragen. Der Verbli-
chene, geboren 1847 zu Paderborn, er-

hielt seine künstlerische Ausbildung zu
Düsseldorf. Im Jahre 1877 kam er

nach München und entfaltete hier einen
unermüdlichen Eifer, dem er es auch
verdankte, daß er sowohl in technischer
Beziehung als auch durch die Erfassung
des geistigen Elements sich in der Kunst-
welt einen Namen erwarb. Todt, bei
all seiner Tüchtigkeit ein bescheidener
Mensch und gefällig gegen seine Colle-
ge», war im Feldzuge gegen Frankreich

lager geworfen worden; aus dieser
Zeit blieb ihm ein Herzfehler, der seine»
Tod jetzt herbeiführte.

Burg auf Fehmain, 16. Mai. Ein
Grabdenkmal aus der Steinzeit, das

auf dem hohen Ufer des sehmarnschen
Sundes belegene sog. Alberisdoifer
Riesenbett, ist jetzt nach längere» Ver-
handlungen seitens der königlichb» N>»
gierung angekauft worden. Der bis-
herige Besitzer Hot für die Abtreiuug
des Grab>s nne Entschädigungssumme
von 200 Mark erhalle». Durch diesen
Kauf ist der Fortbestand dieses i ter j-

santen Steinaltergrabes sür alle Z.uen

setzte Kammer, die mit einem mächtigen
Denkstein verschlossen isi, L'tzteiei
diente fiüber den Schiffen, die den
Sund passirten, als Veemarke und
wurde deshalb alljährlich ini: Kalk weih
angestrichen.

In Frankreich habe» nicht wem,
ger als zwei Millionen Ehen aar keine
Nachkommenschaft, 2,500,000 je I Kind,
2,300,000 je 2. 1,500.000 je 3. 1.»l>0.
000 je 4. 500.000 je 5, 300,000 >e v
und 200,000 je 7 oder mehr Kinder.
Die Vergünstigungen, welches daS neue

Berlin, IS. März. Die Grippe,
welche kurz« Zeit verschwunden schien,
ist seit einigen Wochen neuerdings wie-
der hier aufgetreten, wenn sie auch nich
den Umfang angenommen hat, wie ei
im Dezember und Januar der Fall war
Auch der Chef des Generalstabes dei
Armee, General Graf Waldersee, wai
jetzt von ihr befallen worden.
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(Kein Arzt konnte ihm helfen»
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mern eingerichtet und außerdem Raum
für die städtische Bibliothek und eine
Gedenkhalle der Veteranen gelassen
werden. Fahrstühle werden die Besucher
bis zum höchsten Theile des Thurmes,
welcher von einer Kugel von «!8 Fuß
Durchmesser gekrönt sein soll, befördern.
In dieser Kugel werden li> elektrische
Lichter von außergewöhnlicher Leucht-
kraft angebracht und die verschiedenen
Balköne und anderen Theile des Thur-
mes sollen durch nicht weniger als 15,»
<X)O elektrische Lampen erleuchtet wer-
den. Die Unternehmer glauben, daß
schon im ersten Jahre nicht nur die
Baukosten durch die Einnahmen gedeckt,
sondern auch schon ein bedeutender Ge-
winn noch vor Beendigung der Aus-
stellung erzielt wird.

Das ?Wochenblatt" enthält den
besten Lokal-Bericht und alle sonstigen
Neuigkeiten von Interesse.?Nur <2.00.

Frau Dr. Kuhu'S
Magnetische«

Wurzel - Oel Heilmittel.
Hat eine Erfahrung von zwanzig Jahren

e« jahrelang und täglich gesehen,

sagte», sie seien nie einen Tag ohne Medizin

PS», tiov oder für Medizm au«ge^

für ein Buch.
Magnetische« Wurzelöl Heilmittel. Prei»

Hauotoffice:
2i)l>2 Last Baltimore Str,

Baltimore, Md,

Brovm's Bee Hiv»

putzgeschoekt.
.24 LackawanM Ave. 22-^

Da« größte, dest-affortine Putzgefchaft >er
Stadl und Umgegenb.?Die neuesten ga?or«

> i Varscn- und Kinderhuten, Blumen, Bär-

,->d Kjtitevanziigen.?Der beste Pia» für Hir»
r!i» Hemden >e.?»offer u> d

Sucht Euch ein eigenes
Heim zu gründen!

Ein nationaler Banverein.

Authonv Baumann,

320 Mulberry Straße, Scranton, Pa.

Zang L 5 Co.,
Dampf Bottling Werke,

12 t Penn Avenue.

saparilla, SelterS-Wasser, Belfast Ginger
Ale, Srab Apple Tiber.

Lagerbier und Porter in Flaschen für ben

liefert. No. 592.

Fri« W»-ndt s
Patentsitz Sulky.

Fabrik t Raymond Alle«,
nahe Spiuee, hinter dem Bouton Eig:nthum.

fertigt. Preise: Zweisitzig k4k>, einsitzig
«uch da« Pferdedeschlagen wird, wie früher,

nu«ii»«nevs'
M .Won.

aller Lrtwkdslks,

I
K Lollioinbanit

?ssräön. Diuävisk, Soke.ksu,

Vsrvsuäot von Ssitsv clsr 7. St. Rex.

Bittcnbcndcr u. Co.

Wagner und Schmiede

Eisen» nnd Stahl-Waaren.

I2K und 128 Franklin Avenue,

s


